
 

DOSB-LIZENZSYSTEM – 
UMSTELLUNG UND NEUERUNGEN 2019 

 
Zum 1. Januar 2017 hat der Deutsche Olympische 
Sportbund (DOSB) eine Umstellung seitens des 
Lizenzwesens für den gesamten organisierten Sport in 
Deutschland vorgenommen. Davon sind auch die 
Übungsleiter und Trainer des SVW und BSV betroffen. 
Im Zuge des Qualitätsmanagements hat sich der DOSB der 
Aufgabe angenommen, die strukturellen Voraussetzungen 
für die 
Ausstellung, Verwaltung und Meldung von DOSB-Lizenzen 
zu 
verbessern. Dazu wurde für alle Sportverbände ein 
Lizenzmanagementsystem (LiMS) aufgebaut, über das 
zukünftig die Ausgabe der DOSB-Lizenzen abgewickelt wird. 
Beim SVW ist dieses System mit der Plattform Phoenix 
verknüpft worden. 
 

 

 
 
 
 
 

 
Design der neuen Lizenzen 
Mit der Umstellung haben sich Optik und Format der DOSB-
Lizenz verändert. Die Standard-Lizenz hat nun das Format 
DIN A4 und verfügt über 2 Seiten. Die erste Seite ist als 
„Urkunde“ konzipiert, die zweite Seite enthält die 
personalisierten Daten des Lizenzinhabers sowie weitere 
Informationen wie z.B. Nachweise. 
Seit 2018 werden neu erworbene Lizenzen direkt in diesem 

Format ausgegeben. Bei noch gültigen Lizenzen erfolgt die 

Umstellung erst mit der nächsten Lizenzverlängerung. 

 

 

 
 
Lizenzbezeichnungen 
Durch die Umstellung und Vereinheitlichung durch das 
DOSB Lizenzsystem werden Sportart und Disziplin 
gesondert auf der Lizenz abgedruckt. 



 

 
 
Gültigkeit und Lizenz-Verlängerungen 
Auch im Bereich der Gültigkeiten gibt es ein paar 
Änderungen. Die Trainer C Lizenz (1. Lizenzstufe) ist ab dem 
Prüfungsdatum für vier Jahre gültig (Prüfungsdatum minus 
1 Tag). Eine Lizenz der 2. Lizenzstufe (B-Lizenz oder ÜL B 
Sport in der Prävention) ist für 3 Jahre (minus 1 Tag) gültig.  
 
Um den DOSB Rahmenrichtlinien zu entsprechen, werden 
die Lizenzen nicht mehr pauschal bis zum 31.12. ausgestellt. 
Eine Verlängerung wie bisher mit 4 Jahren plus die 
restlichen Tage bis 31.12. ist damit zukünftig nicht mehr 
zulässig. Bisher war z.B. bei einer Lizenzgültigkeit bis 
31.12.2026 und einer Fortbildung (15LE) am 10.04.2026 
eine Verlängerung bis 31.12.2030 üblich. 
Bei den Lizenzverlängerungen ist die Lizenz zukünftig ab 
dem Fortbildungsdatum für 4 Jahre (bzw. 3 Jahre auf der 2. 
Lizenzstufe) plus die restlichen Tage bis zum Quartalsende 
gültig. Ausschlaggebend für das Verlängerungsdatum ist 
immer der zuletzt besuchte Lehrgang zur 
Lizenzverlängerung. 
 
Für die Lizenzverlängerung werden weiterhin 15 
Lerneinheiten als Fortbildungsnachweis gefordert. Diese 
können auch weiterhin durch 2 Tagesfortbildungen mit je 
8/7 LE gesammelt werden. 
 
Beispiel 1: 

- Prüfungslehrgang findet vom 02. - 06.07.2026 statt 
- Lizenz wird ausgestellt ab 06.07.2026 gültig bis zum 

05.07.2030 bei der 1. Lizenzstufe (bzw. bis zum 
05.07.2029 bei der 2. Lizenzstufe) 

 
Beispiel 2: 

- Lizenz ist gültig bis zum 31.12.2026 
- Lehrgang zur Lizenzverlängerung (15 LE) wird vom 10. - 

12. April 2026 besucht 
- Lizenz wird verlängert bis zum 30.06.2030 (4 J. plus restl. 

Tage bis Quartalsende) 
 
Beispiel 3 

- Lizenz gültig bis 31.12.2026 
- Besuch von 2 Tagesfortbildungen am 10.04.2026 und 

am 24.09.2026 mit jeweils 8 LE 
- Lizenz wird verlängert bis zum 30.09.2030 (4 J. plus restl. 

Tage bis Quartalsende) 
 
Beispiel 4 

- Lizenz ist bereits zum 31.12.2024 abgelaufen 
- Es müssen innerhalb der nächsten 4 bzw. 3 Jahre (bis 

31.12.2028 bei der 1. Lizenzstufe bzw. bis zum 
31.12.2027 bei der 2. Lizenzstufe) 30 LE Fortbildung 
nachgewiesen werden, um die Lizenz rückwirkend vom 
letzten Gültigkeitsdatum zu verlängern bis zum 
31.12.2028 (31.12.2027 bei der 2. Lizenzstufe) 
  

 

 
 
Hinweis: 
Ist eine Lizenz länger als 4 Jahre (3 Jahre) ungültig, dann 
müssen 30LE an Fortbildung nachgewiesen werden sowie 
eine erneute Lernerfolgskontrolle. Die Lizenz wird zum 
Quartalsende des Folgejahres gültig gesetzt, in dem eine 
erneute Fortbildung erfolgen muss. 
 
 
Fortbildungen privater und kommerzieller Anbieter können 
grundsätzlich nicht für die Lizenzverlängerung anerkannt 
werden! 
 

Bezuschussung der Lizenzen 
Die Lizenzen im neuen Design werden genau wie bisher 
über den Württembergischen Landessportbund bzw. die 
Badischen Sportbünde bezuschusst. Pro Übungsstunde 
können 2,50€ maximal 200 Stunden/Verein (in max. 3 
Vereinen) im Jahr abgerechnet werden. Stichtag für die 
gültige Lizenz ist der 01. Januar eines Jahres statt wie bisher 
der 01. Oktober. 
 
 
Das DOSB Qualifizierungssystem und damit das 
Lizenzsystem unterliegt einem ständigen Qualitätsprozess. 
Diese Neuerungen sollen die hohen Anforderungen und 
Qualitäten unserer Trainer unterstreichen. Regelmäßige 
Fortbildungsmaßnahmen sorgen dafür, dass die 
TrainerInnen am Puls der Zeit arbeiten und ein fachlicher 
Austausch stattfindet. Diese Werte werden im 
gemeinnützig organisierten Sportsystem weiterhin 
großgeschrieben und positionieren den ausgebildeten 
Trainer positiv neben konkurrierenden Anbietern. Die 
Zuschussmöglichkeiten unterstützen den Verein 
anerkennend bei seinen gesellschaftlichen Aufgaben.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bei weiteren Fragen zu Ihrer Lizenz sind wir gerne 

für Sie da! 
 

Schwimmverband  Badischer  
Württemberg:  Schwimm-Verband: 
0711 / 280 77 400  06221 / 657 600 


